
Die Vorteile der GmbH lie-
gen hauptsächlich in der
niedrigen Steuerbelastung
von 25 Prozent für nicht aus-
geschüttete Gewinne und in
der beschränkten Haftung.
Obwohl die Gesellschaft
selbst unbeschränkt für ihre
Schulden haftet, können die
Gesellschafter grundsätzlich
nur bis zur Höhe ihrer
Stammeinlage herangezo-
gen werden. Im Gegensatz
zum Einzelunternehmen
sind bei der GmbH Leis-
tungsbeziehungen zwi-
schen der GmbH und den
Gesellschaftern sehr wohl
möglich. Werden Geschäfts-
führerbezüge als Betriebs-
ausgabe angesetzt, so müs-
sen für diese bei der GmbH
Lohnnebenkosten und beim
Gesellschafter Einkommen-
steuer bezahlt werden.

Für die GmbH ist ein eige-
ner Gründungsakt notwen-
dig, der mit Kosten für Steu-
erberater, Rechtsanwalt
bzw. Notar verbunden ist.
Auch die verpflichtende
doppelte Buchführung ist
um einiges aufwändiger und
kostenintensiver als die Ein-
nahmen-Ausgaben-Rech-
nung des Einzelunterneh-
mers unter einer Umsatz-
grenze von 700.000 Euro.

Die Entscheidung für oder
gegen eine GmbH-Grün-
dung muss immer im Einzel-
fall unter Einbeziehung von
Fachleuten erfolgen, denn
eine GmbH kann, muss aber
nicht die beste Rechtsform
für ein Unternehmen sein.
Informationen: Steuerberater
Dr. Klinger & Rieger
Tel: 0662/62 13 17
www.klinger-rieger.at

Vor- und Nach-
teile der GmbH

Steuerberater Dr. Michael Klinger
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